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Zur Konfirmation 

 

 

 

 
Bürgermeister, Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 

wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Hüffenhardt und Kälbertshausen die herzlichsten  

Glück- und Segenswünsche! 

Zur Konfirmation 

 

 

 

 
Bürgermeister, Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 

wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Hüffenhardt und Kälbertshausen die herzlichsten  

Glück- und Segenswünsche! 

 
Konfirmation 

in Hüffenhardt am 22. März 2015 

in Kälbertshausen am 29. März 2015 

Zur Konfirmation 

 

 

 

 
Bürgermeister, Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 

wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Hüffenhardt und Kälbertshausen die herzlichsten  

Glück- und Segenswünsche! 

 
Konfirmation 

in Hüffenhardt am 22. März 2015 

in Kälbertshausen am 29. März 2015 

Zur Konfirmation 

 

 

 

 
Bürgermeister, Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 

wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Hüffenhardt und Kälbertshausen die herzlichsten  

Glück-  
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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 20.3. HSV JHV Vereinsraum MZH
Sa. 21.3. Verein der 

Hundefreunde
JHV Besen Vogelmann

So. 22.3. Ev. Kirchenge-
meinde Hü.

Konfirmation Ev. Kirche Hüffen-
hardt

Do. 26.3. DRK-Ortsverein Blutspende MZH Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 20.3.	 Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
	 Tel. 07132/43121
Sa. 21.3.	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
So. 22.3.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Mo. 23.3.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
21.3.2015
Herrn Wigbert Hüter, zum 68. Geburtstag
Frau Isabella Bergner, zum 65. Geburtstag
23.3.2015
Frau Emilie Hantel, zum 93. Geburtstag
25.3.2015
Frau Maria Graf, zum 90. Geburtstag
26.3.2015
Frau Waltraut Zott, zum 76. Geburtstag

zur Geburt

27.2.2015
Ben Luca, Sohn von Alexander und Nadine Philipp, geb. Ebersoll, 
Hüffenhardt
Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/  932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Freitag, 
20.3.2015, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 24.3.2015, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Gefunden/Verloren
Nach der Faschingsveranstaltung der „Knieschieber“ in Kälbertshau-
sen am 31. Januar ist im Bürgerhaus eine grüne Jacke der Marke 
„Carhartt“ mit schwarzem Fleecefutter in Größe L liegen geblieben. 
Der Besitzer saß vermutlich an Tisch 4. Die Jacke kann während 
den Öffnungszeiten im Rathaus Hüffenhardt, Erdgeschoss, Zimmer 
3 abgeholt werden.

Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 24. März 2015
am Dienstag, 24. März 2015, findet um 18.30 Uhr im Mehrzweck-
raum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlich einge-
laden.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Fragen der Einwohner
2. 	 Krebsbachtalbahn - Bericht des Fördervereins Krebsbachtalbahn 

e.V. über die abgelaufene Saison und geplante Aktivitäten im 
laufenden Jahr

3. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Straßen- und Wegesa-
nierung 2015

4. 	 Breitbandversorgung in Hüffenhardt - Beratung und Beschluss-
fassung über die Zustimmung zur Finanzierung des kreisweit 
gesteuerten Breitbandausbaus.

5. 	 Baugesuche; hier:
5.1	 Gemeindeverwaltung Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 

Hüffenhardt, Abbruch der ehemaligen Toilettenanlage und 
der Überdachung auf dem Schulhof sowie Neubau eines 
Vordaches am Hintereingang der Grundschule und einer 
Gerätehütte auf dem Schulhof, Flst. Nr. 881, Hauptstraße 
49, Hüffenhardt

5.2	 Gemeindeverwaltung Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 
Hüffenhardt, Sanierung Obergeschoss Bürgerhaus mit 
Neubau eines Pultdaches im bisherigen Flachdachbereich, 
Flst. Nr. 2706, Hälde 2, Hüffenhardt-Kälbertshausen

6. 	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
7. 	 Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, den 20. 
März 2015 im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden 
eingesehen werden.
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Ortschaftsratsitzung am Montag, 23. März 2015
Am Montag, 23. März 2015 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratsitzung 
statt. Dazu lade ich Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Straßen- und Wegesa-

nierung 2015
2. 	 Baugesuch; Sanierung Obergeschoss Bürgerhaus mit Neubau 

eines Pultdaches im bisherigen Flachdachbereich, Flst. Nr. 2706, 
Hälde 2, Hüffenhardt-Kälbertshausen

3. 	 Informationen, Anregungen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Di. 24.3.	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Mi. 25.3.	 Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/2211
Do. 26.3.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 20.3. 	 Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
	 Tel. 06261/35500
Sa. 21.3. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
	 Waldstadt, Tel. 06261/12233
So. 22.3. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239
Mo. 23.3. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
	 Tel. 06261/97450
Di. 24.3. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Mi. 25.3. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
	 Tel. 06265/92120
Do. 26.3. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 23.3.	 Restmüll

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im März ist folgender Termin vorgesehen
Donnerstag, 26. März 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Holzzaun mutwillig beschädigt
In der Hauptstraße wurde ein Holzzaun beschädigt (siehe Foto).
Sollten Sie Beobachtungen gemacht haben, melden Sie sich bitte im 
Rathaus/Ordnungsamt.
Leider müssen auch wir in unserer kleinen Gemeinde feststellen, 
dass mutwillige Zerstörungen und Beschädigungen „einfach so...“ 
am zunehmen sind.
Schön wäre, wenn die frei werdenden Kräfte für positive Dinge 
genutzt werden würden.

Brennholz
Schlagflächen
Der letzte Termin zur Vergabe von Schlagflächen im Gemeindewald 
erfolgt am Freitag, 27.3.2015 in Kälbertshausen.
Treffpunkt Waldeingang Oberer Pfaffenbuschweg um 16.00 Uhr (von 
Kälbertshausen auf dem alten Verbindungsweg nach Hüffenhardt, an 
der ersten Kreuzung auf der Höhe rechts Richtung Bargener Wald 
fahren, dann links halten).
Erwerbsberechtigt sind nur Personen, die einen Motorsägenschein 
besitzen.
Die bereits abgeschlossenen Flächenlose bitte zur Abrechnung 
anmelden. Vor allem Durchforstungen sobald als möglich fällen.
Gabholz
Das Gabholz/Sterholz ist noch nicht aufbereitet. Die Ausgabe wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Deutsche Rentenversicherung
Sprechtage
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 14.5.2015 (Chr. Himmelfahrt), 4.6.2015 (Fron-
leichnam), 24.12.2015 (Weihnachten), 31.12.2015 (Silvester).

Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
1.4., 6.5., 3.6., 1.7., 5.8., 2.9., 7.10., 4.11., 2.12.2015.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Rentenservicetag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherte in den Räumen, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach an. 
Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

Nächster Termin ist Freitag, 27. März ab 14.00 Uhr. Eine telefonische 
Terminabsprache, Ruf-Nr. 06274/5266 ist notwendig. Die Auskunft 
und das Aufnehmen von Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist 
kostenlos. Um eine umfassende Beratung durchführen zu können, 
ist es erforderlich, dass die Rentenunterlagen vollständig mitgebracht 
werden.

Vorträge und Seminare
-- Kostenlose Informationsveranstaltungen der gesetzlichen Ren-

tenversicherung
-- Das Programm
-- Überblick über Inhalte, Orte und Termine

1. Halbjahr 2015
Was und Wann?
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?
13.4.2015, 10.00 Uhr und 16.30 Uhr in Heilbronn
Altersrenten - Wer? Wann? Wie (viel)?
16.4.2015, 10.00 Uhr und 16.30 Uhr in Heilbronn
Frauen und Rente: Was ist wichtig?
27.4.2015, 10.00 Uhr und 16.30 Uhr in Heilbronn
Wo?
Regionalzentrum Heilbronn, Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/60880, Fax 07131/6088190
E-Mail regio.hn@drv-bw.de
Jede Veranstaltung dauert etwa zwei Stunden.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an.
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie im Flyer, 
der im Rathaus ausliegt.
Weitere Beratungstage des Regionalzentrums Heilbronn finden Sie 
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de Services-
Kontakt&Beratung-Beratung vor Ort.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Zivilcouragepreis 2015
Die Kommunale Kriminalprävention Neckar-Odenwald-Kreis und der 
Verein zur Förderung der Kommunalen Kriminalprävention „Siche-
rer Neckar-Odenwald-Kreis e.V.“ schreibt den Zivilcouragepreis 
2015 aus. Schlagen Sie mögliche Preisträger vor. Diese müssen im 
Zeitraum vom 1.1.2015 bis 31.12.2015 einem anderen Menschen 
in einer Notsituation im Neckar-Odenwald-Kreis beigestanden oder 
geholfen haben. Einsendeschluss ist der 4. Januar 2016.
Nähere Informationen erhalten Sie im Flyer, der im Rathaus ausliegt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Backen Sie Ihr Lieblingsbrot!
Am Samstag, den 28.3.2015 von 9.00 bis 15.00 Uhr, sind Ver-
braucherinnen und Verbraucher zu einem Brot-Back-Seminar beim 
Fachdienst Landwirtschaft eingeladen. Frau Hirthammer gibt wert-
volle Tipps, damit das Brot gelingt. Während der Teig geht und das 
Brot gebacken wird, werden u.a. raffinierte Brotaufstriche hergestellt.
Die Veranstaltung findet in der Lehrküche des Landratsamtes, Präsi-
dent-Wittemann-Straße 14 in Buchen statt.
Anmeldung ist erforderlich bis 25.3.2015 unter 06281/5212-1600.
Es sind noch wenige Plätze frei.

Bildungshaus Neckarelz
Schulmensen gut geplant
Schulküchenplanung: wirtschaftlich, bedarfsgerecht und zukunftsori-
entiert.
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In einer gemeinsamen Veranstaltung der Akademie Ländlicher 
Raum, der Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Baden-
Württemberg und Fachdienst Landwirtschaft wird Schritt für Schritt 
die Planung von Schulküchen und Mensen aufgezeigt.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 24.3.2015, 10.00 bis 
16.00 Uhr im Bildungshaus Neckarelz, Martin-Luther-Str. 14, Mos-
bach-Neckarelz.
Anmeldung unter Tel. 07171/917340 oder per E-Mail unter: alr@lel.
bwl.de

Ehrenamtszentrum Neckar-Odenwald
Ehrenamtszentrum Neckar-Odenwald unterstützt Vereine bei 
der Satzungsaktualisierung - Informationsveranstaltung am 26. 
März in Heidersbach
„Ist unsere Vereinssatzung noch aktuell und was muss ich bei anste-
henden Änderungen beachten?“, fragen sich viele Vereinsvertreter, 
wenn sie vor der Jahreshauptversammlung in ihre oftmals schon 
jahrzehntealten Unterlagen blicken. Diese und viele weitere Aspekte 
einer effektiven Satzungsgestaltung werden im Rahmen einer Infor-
mationsveranstaltung des Ehrenamtszentrums Neckar-Odenwald 
am Donnerstag, 26. März um 19.30 Uhr im Vereinsheim „Hällele“ in 
Heidersbach (Bundesstraße 2) erläutert. Unter dem Aspekt der Ver-
legung des Vereinsregisters nach Mannheim wird Diplom-Rechtspfle-
gerin (FH) Bianca Lohrey die Anforderungen an die Vereinssatzung, 
das Prozedere bei Vorstands- und Satzungsänderungen sowie die 
ordnungsgemäße Protokollführung erläutern und im Anschluss für 
Fragen zur Verfügung stehen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Aus 
organisatorischen Gründen wird jedoch um Anmeldung unter Tel. 
06261/84-2500 oder E-Mail ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-
kreis.de gebeten.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Veranstaltungsreihe 45+
Mut zu neuen Wegen - Workshop
Altern - ein positives Selbstbild
24. März von 9.00 bis 11.00 Uhr
Agentur für Arbeit, Pestalozziallee 17, Tauberbischofsheim
Ab einem gewissen Alter beschleichen uns oft die ersten Zweifel, ob 
wir den Anforderungen im Beruf noch gewachsen sind oder ob wir auf 
dem Arbeitsmarkt für Arbeitgeber noch attraktiv sind. Seit geraumer 
Zeit ist belegt, dass ältere Mitarbeiter nicht weniger leistungsfähig und 
motiviert sind als jüngere.
Im Workshop mit der Personalentwicklerin Angelika Gaßmann ler-
nen Interessierte ein positives Bild über sich selber, ihr Alter und ihre 
Fähigkeiten zu entwickeln. Dabei gibt die Referentin kurze theoreti-
sche Inputs und durch kreative Einzel- und Gruppenübungen werden 
die Teilnehmer ihre Stärken erkennen und lernen Möglichkeiten ken-
nen, diese für die Zukunft zu nutzen.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim und das Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung, die mit dieser Reihe in erster Linie Menschen der Generation 
45+ ansprechen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen telefo-
nisch unter 09341/87-325.

Agentur für Arbeit Mosbach
Beruflichen Wiedereinstieg gezielt planen und vorbereiten
Informationsveranstaltung am Donnerstag, den 26. März 2015 in der 
Arbeitsagentur Mosbach
Wer nach der Familienpause wieder beruflich einsteigen möchte, 
braucht Informationen zur Situation auf dem Arbeitsmarkt. Susanne 
Ehrmann von der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim gibt Frauen und Männern Tipps zur Durchführung und Planung 
der Rückkehr in die alte oder eine neue Arbeitsstelle. Dabei informiert 
sie auch über die Hilfen der Arbeitsagentur bei einem Wiedereinstieg 
und beantwortet Fragen.
Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 26. 
März 2015 von 9.30 bis 11.30 Uhr in der Agentur für Arbeit Mosbach, 
Eisenbahnstraße 42, Raum 24, statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Für weitere Fragen steht Ihnen Susanne Ehrmann telefonisch 
(0791/9758-321) oder per E-Mail: SchwaebischHall.BCA@arbeits-
agentur.de gerne zur Verfügung.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Information des Zweckverbandes Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 1. Quartal 2015 für die Wasser- und 
Abwassergebühren ist zum 1. April 2015 fällig. Wir möchten Sie bitten 
den Abschlagsbetrag zum 1. April 2015 zu bezahlen. Die für das Jahr 
2015 festgesetzten Abschläge sind auf der Jahresendabrechnung 
2014 angegeben. Es werden keine extra Abschlagsrechnungen 
erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleistet 
werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Sollten Sie 
uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, so werden wir den fälli-
gen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeitster-
min werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum 
Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentumswechsel, die 
Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen im Bezug 
auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Nachhaltige Wasserversorgung für die nächste Generation
Der internationale Tag des Wassers am 22. März 2015 steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Wasser und nachhaltige Entwicklung - Water 
and Sustainable Development“. Damit wollen die Vereinten Nationen 
das Bewusstsein der Menschen für die Ressource Nr. 1 - das Wasser 
- schärfen, denn Wasser ist die Basis aller Lebensformen.
„Trinkwasser in Spitzenqualität ist nicht selbstverständlich. In vielen 
Entwicklungs- und Schwellenländern herrscht ein eklatanter Man-
gel an sauberem Wasser. Was bei uns einfach so aus dem Hahn 
sprudelt, ist dort ein rares Gut. Hier zeigt sich, dass die nachhaltige 
Wasserversorgung, wie sie die deutsche Wasserwirtschaft und der 
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach praktizieren, 
der richtige Weg ist“, sagte Steffen Heber, Geschäftsführer des 
Zweckverbandes Wasserversorgungsgruppe Mühlbach in Bad Rap-
penau.
„Dank einer nachhaltigen Bewirtschaftung bei Gewinnung, Umgang 
und Schutz der Gewässer ist Deutschland ein wasserreiches Land 
mit hoher Wasserqualität“, erläuterte Steffen Heber. Im Bundesgebiet 
betrage der jährliche Wasservorrat 188 Milliarden Kubikmeter Grund-, 
Oberflächen- und Quellwasser. Rund 6.200 Wasserversorger fördern 
davon nur etwa 2,7 Prozent jährlich. Der durchschnittliche Pro-Kopf-
Verbrauch in Deutschland ist seit 1990 um 17 Prozent gesunken und 
liegt aktuell bei 120 Litern pro Einwohner und Tag.
Dort, wo Grund- und Oberflächenwasser für die öffentliche Trinkwas-
serversorgung genutzt werden, wurden vielerorts Trinkwasserschutz-
gebiete eingerichtet. In diesen Gebieten bestehen spezielle Verbote, 
Gebote oder Genehmigungsvorbehalte. Diese Schutzgebiete stellen 
ein wichtiges Instrument zur Minimierung von Risiken in den sensib-
len Einzugsgebieten von Trinkwasserressourcen dar. In Deutschland 
sind dies ca. 13.250 Schutzgebiete, die einem Anteil von knapp 14 
Prozent der Landesfläche Deutschlands entsprechen. Der Zweckver-
band Wasserversorgungsgruppe Mühlbach überprüft und überarbei-
tet ständig seine Wasserschutzgebiete im Verbandsgebiet.
Ein wichtiger Mosaikstein der nachhaltigen 
Wasserversorgung ist auch die richtige Ent-
sorgung von Medikamenten. Täglich gelan-
gen in Deutschland mehrere Tonnen Medika-
mente in die Kanalisation. Denn Arzneimittel 
sind zwar für viele Menschen unverzichtbar 
- von der Kopfschmerztablette bis hin zu kom-
plexen Präparaten zur Bekämpfung schwerer 
Erkrankungen. Allerdings sind viele Medika-
mente oft gar nicht oder nur sehr langsam biologisch abbaubar. Auch 
der menschliche Körper nimmt nur ein Teil der Wirkstoffe auf. Neben 
den nicht zu vermeidenden menschlichen Ausscheidungen nach der 
Einnahme von Medikamenten spielt die unsachgemäße Entsorgung 
die wichtigste Rolle bei der Belastung unseres Abwassers.
Viele Menschen schütten ihre abgelaufenen oder nicht verbrauchten 
Medikamente in die Toilette oder in den Ausguss des Spülbeckens - 
bei flüssigen Arzneimitteln tut das Umfragen zufolge fast jeder Zweite. 
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So gelangen diese Medikamente und ihre Abbaustoffe in die Kanali-
sation und damit in den Wasserkreislauf.
Die Kläranlagen in Deutschland sind technisch hervorragend ausge-
rüstet. Allerdings können sie nicht alle Inhaltsstoffe von Medikamen-
ten aus dem Abwasser filtern. Die dafür notwendige Nachrüstung der 
Anlagen wäre sehr aufwendig und sehr teuer. Einige Wirkstoffe von 
Medikamenten wurden in den letzten Jahren in Oberflächengewäs-
sern wie Bächen, Flüssen oder Seen festgestellt. Für den Menschen 
sind diese Rückstände nach bisherigen Erkenntnissen aufgrund 
der minimalen Konzentrationen nicht gefährlich. „Damit das auch in 
Zukunft so bleibt, sollten wir gemeinsam das Möglichste tun, um die 
Belastung des Wasserkreislaufs so gering wie möglich zu halten“, 
betont Geschäftsführer Steffen Heber.
Jede Tablette und jeder Tropfen Arznei, die nicht in die Toilette oder 
in den Ausguss und damit ins Abwasser gelangen, entlasten unsere 
Umwelt erheblich. Entsorgen Sie Ihre Medikamente also über die 
Restmülltonne. Denn der Restmüll wird heutzutage vollständig ver-
brannt. Die Arzneistoffe werden dabei zerstört. Der Zweckverband 
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach unterstütz die Kampagne „No 
Klo“ des Bundesverbandes der Energie- und Wasserwirtschaft.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK.
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch:   9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 21.00 Uhr im DRK 
Mosbach.

Schulung für Betreuer von Demenzkranken
Der Arbeitskreis Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V. führt zum 
Ausbau des 2007 gegründeten HelferInnenkreises für Demenzkran-
ke eine weitere Schulung durch. Der Helferkreis übernimmt stunden-
weise die Betreuung der Betroffenen zu Hause, um die Angehörigen 
zu entlasten.
Der theoretische Teil des Kurses findet statt:
Montag, 13.4., Montag, 20.4., Montag, 27.4., Montag, 4.5., Mon-
tag, 13.5.2015 in der Zeit von 18.00 bis 22.00 Uhr.
Nach dem theoretischen Teil erfolgt dann eine Vertiefung der Kennt-
nisse durch Praktika in den Betreuungsgruppen und Einrichtungen 
der Mitglieder des Arbeitskreises.
Nach dem 20 Stunden umfassenden Praktikum erfolgt eine Zertifi-
katsübergabe.
Danach haben Interessierte des Kurses die Möglichkeit, in den 
Betreuungsgruppen oder im häuslichen Besuchsdienst mitzuarbei-
ten. Dabei werden sie auch weiterhin durch erfahrene Fachkräfte 
unterstützt.
Langfristiges Ziel ist der Aufbau eines kreisweiten Netzwerkes als 
integrativer Bestandteil eines komplexen Therapiekonzeptes zur bes-
seren Versorgung und Betreuung Demenzkranker und ihrer Angehö-
rigen im Neckar-Odenwald-Kreis.
Anmeldung und nähere Informationen erhalten Sie bei der Alzhei-
mer Beratungsstelle, Sulzbacher Str. 17, 74821 Mosbach, Dienstag 
von 14.00 bis 17.30 Uhr, Mittwoch von 9.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 
06281/564688 oder 0176/41812786.
Alzheimer Beratungsstelle, Henry-Dunant Str. 1, 74722 Buchen 
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 06281/564688.

Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der 
ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 31.3.2015, 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungs-
zimmer DG statt. 
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Telefon: 06266/791-55 oder -56), die EAN unter 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter 06281/906-880 oder unter www.eanok.de abgeru-
fen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäuser aus-
liegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

AWO Neckar-Odenwald gGmbH
AWO sucht Gastfamilie im Neckar-Odenwald-Kreis
Die AWO Neckar-Odenwald gGmbH sucht Familien und Einzelper-
sonen, die bereit sind, psychisch beeinträchtigte Menschen bei sich 
aufzunehmen und zu betreuen.
Dieses Angebot richtet sich an alle interessierten Personen, die 
ausreichend Wohnraum und Zeit haben und die sich diese Aufgabe 
zutrauen.
Die AWO gewährleistet fachliche Beratung und Unterstützung durch 
qualifizierte Mitarbeiter in Form von regelmäßigen Gesprächen und 
Besuchen.
Die Gastfamilien erhalten für die Bereitstellung der Unterkunft, für 
Verpflegung und Betreuung ein angemessenes Entgelt, in der Regel 
durch das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis.
Interessenten wenden sich für weitere Informationen an die AWO 
Neckar-Odenwald gGmbH, Fachbereich „Psychiatrie“, Eisenbahn-
straße 12, 74821 Mosbach, Tel. 06261/918918.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft schreibt Innovations-
preis für kleine und mittlere Unternehmen aus
Schmid: „Investitionen in die Innovationskraft sind Investitionen 
in die Zukunft Baden-Württembergs“
„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg wol-
len wir die klugen Köpfe und die führende technologische Positi-
on unserer Wirtschaft sichtbar machen. Es sollen damit nicht nur 
großartige Ideen, Innovationen und unternehmerische Leistungen 
unserer mittelständischen Unternehmen gewürdigt werden. Es geht 
auch darum, Neugierde, Fantasie und den Mut zur Veränderung zu 
fördern. Wir wollen kluge Köpfe anstiften, sich den Fragen unserer 
Zeit zu stellen und neue Antworten zu finden“, sagte Finanz- und 
Wirtschaftsminister Nils Schmid zum Start der Ausschreibung des 
mit insgesamt 50.000 Euro dotierten Innovationspreis des Landes 
Baden-Württemberg 2015 - Dr.-Rudolf-Eberle-Preis.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung 
oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren moder-
ner Technologien ausgezeichnet werden. Bewerbungen können bis 
zum 31. Mai 2015 eingereicht werden.
An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die in Baden-
Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Beschäftigte einen 
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maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro erzielen.
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer 
untemehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2015 verliehen werden.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Untemehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.
Ebenso erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen im Rathaus.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Matthäus 20, 28: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu 
einer Erlösung für viele.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 19.3.
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 20.3.
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 22.3., Judika (Konfirmation)
10.30 Uhr	 Gottesdienst zur Feier der Konfirmation mit Abend-

mahl unter der Mitwirkung des Posaunenchores und 
des Kirchenchores. Der Gottesdienst wird gehalten von 
Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Gemeinde

Montag, 23.3.
15.30 bis
18.30 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 24.3.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 25.3.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 26.3.
18.30 Uhr	 Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Aus der Kirchengemeinde
Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder einige Jugendliche ab Sonn-
tag zu den Erwachsenen zählen! Denn konfirmiert werden dieses 
Jahr:
Lea Jachmann, Kantstr. 27
Nadine Jung, Uhlandstr. 13
Leonie Reimann, Kantstr. 2
Katharina Siegmann, Bohnengasse 7
Leon Bauer, Brühlgasse 12
Kevin Heiß, Uhlandstr. 16
Michael Mann, Lessingstr. 18
Maximilian Müller, A.-H.-Francke-Str. 8
Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden, dass 
sie das leben, was sie jetzt versprechen. Denn dadurch dürfen sie 
erleben, wie gut es sich mit Gott lebt und wie sehr er Menschen 
begleitet und trägt!
Achtung; denken Sie daran! Wegen der Konfirmation in Käl-
bertshausen findet der Gottesdienst nächste Woche bereits am 
Samstag, 28. März, um 18.00 Uhr in unserer Kirche statt! Am 
Sonntag, 29. März, entfällt dann der Gottesdienst!

Aus den Kirchengemeinden
Nachlese Frauenfrühstück
Vergangenen Mittwoch hörten wir im vollbesetzten ev. Gemein-
dehaus den beeindruckenden Lebensbericht von  Gabriela With. 
Erschütternde Kindheitserfahrungen, unzählige Stolpersteine und 
Hindernisse auf dem Lebensweg und dennoch die wunderbare 

Führung Gottes erleben, dies alles ergab ihr ganz persönliches Wun-
der, an dem sie uns an diesem Morgen teilhaben ließ. Nach einem 
leckeren Frühstück saß man noch lange beisammen und unterhielt 
sich angeregt. Das nächste Frauenfrühstück findet am 21. Oktober 
im Bürgerhaus Kälbertshausen statt. 

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 20.3.
Der Konfirmandenunterricht entfällt heute für die Kälbertshäuser 
Konfirmanden!
Samstag, 21.3.
18.10 Uhr	 Abendgottesdienst zu Judika in der evang. Kirche, 

gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für die 
kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Sonntag, 22.3., Judika 
15.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Freitag, 27.3.
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen!
Aus der Kirchengemeinde
Denken Sie daran: Da am Sonntag in Hüffenhardt die Konfirmation 
gefeiert wird, findet der Gottesdienst - wie schon in den letzten Jahren 
- schon am Samstagabend um 18.10 Uhr statt!
Am kommenden Sonntag dürfen wir um 10.45 Uhr Konfirmation in 
unserer Kirche feiern!
Ihr Pfarrer Christian Ihrig
Sie sind herzlich eingeladen: Diesen Sonntag treffen wir uns wieder 
zum Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen, Liedern und net-
ten Gesprächen. Wir würden uns freuen, wenn wir Sie um 15.00 Uhr 
im Pfarrhaus begrüßen dürften.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.

Mittwoch, 18.3.
Bad Rappenau 	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt 	 14.30 Uhr	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Untergimpern 	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Untergimpern 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Heinsheim 	 19.00 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: KFD
Bad Rappenau 	 19.30 Uhr	 Salinen-Klinik, Salinenstr. 43: Ge-

sprächsabend: Gedanken zum Hun-
gertuch: „Gott und Gold“

Bad Rappenau 	 19.30 Uhr	 Jugendraum: Ministranten-Leiterrun-
de

Donnerstag, 19.3. - hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
L1: 2 Sam 7,4-5a.12-14a.16 L2: Röm 4,13.16-18.22 Ev: Mt 1,16.18-
21.24a
Bad Rappenau 	   6.30 Uhr	 Frühschicht in der Fastenzeit, anschl. 

gemeinsames Frühstück
Heinsheim 	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Heinsheim 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau 	 18.00 Uhr	 GZ Saal OG: Besuchsdienstkreis
Obergimpern 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt 	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Freitag, 20.3. 
Bad Rappenau 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
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Obergimpern 	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Kirchardt 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt 	 20.00 Uhr	 Gemeindehaus: Elternabend Erst-

kommunion
Samstag, 21.3. - Misereor-Kollekte einschließlich Fastenopfer 
der Kinder für Misereor
Bad Rappenau 	   9.30 Uhr	 Curata: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 	 10.30 Uhr	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 	 14.00 Uhr	 Beichtgelegenheit
Siegelsbach 	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Untergimpern	 17.15 Uhr	 Beichtgelegenheit
Heinsheim 	 17.15 Uhr	 Beichtgelegenheit
Heinsheim 	 18.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Untergimpern 	 18.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse zum Patrozi-

nium
Hüffenhardt 	 18.00 	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 22.3. - 5. Fastensonntag - Misereor-Kollekte einschließ-
lich Fastenopfer der Kinder für Misereor
L1: Jer 31,31-34 L2: Hebr 5,7-9 Ev: Joh 12,20-33
Siegelsbach 	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach 	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau 	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt 	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mitgestaltet vom 

Perukreis
Obergimpern 	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern 	 17.00 Uhr	 Bußgottesdienst für die SE; anschl. 

Beichtgelegenheit
Siegelsbach 	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Montag, 23.3. 
Bad Rappenau 	 16.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 24.3. 
Heinsheim 	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach 	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 25.3. - Verkündigung des Herrn
L1: Jes 7,10-14 L2: Hebr 10,4-10 Ev: Lk 1,26-38 - Verkündigung des 
Herrn
Bad Rappenau 	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern 	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Untergimpern 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau 	 19.30 Uhr	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: 

Gesprächsabend: Judas - Was der 
„dunkle“ Jünger uns zu sagen hat

Donnerstag, 26.3.
Bad Rappenau 	   6.30 Uhr	 Frühschicht in der Fastenzeit, anschl. 

gemeinsames Frühstück
Heinsheim 	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Heinsheim 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern 	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt 	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht

Weg der Stille Meditation - Kontemplation  Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, E-Mail: mkirchg@
online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - Die Kurseelsorge lädt ein
Gedanken zum Hungertuch: „Gott und Gold“
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 18.3., 19.00 Uhr; Salinenklinik und Stimmheilzentrum, Sali-
nenstr. 43, Entspannungs-/Therapieraum, B-Bau, Ebene 7
Judas - Was der „dunkle“ Jünger uns zu sagen hat
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 25.3., 19.30 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Gruppen-
raum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Kirchlich Ambulanter Hospizdienst Kraichgau - Hospizwochen 
2015
Mehr Infos im vorderen Teil dieses Mitteilungsblattes.

Ökumenische Bibelwochen 2015 in Adersbach, Ehrstädt, Has-
selbach
Texte aus dem Galaterbrief des Apostels Paulus - Gottesdienst, Medi-
tation, Gespräch, Konzert und Feier
Mittwoch, 18.3., 19.30 Uhr
„Als Kind geliebt“
Themenabend - Mennonitenhaus in Hasselbach
Freitag, 20.3., 18.00 Uhr
Jugendabend - Mennonitenhaus in Hasselbach
Samstag, 21.3., 14.30 Uhr
Kinderbibeltag 
mit Puppentheater zum Galaterbrief - Mennonitenhaus in Hasselbach
Sonntag, 22.3., 10.30 Uhr
„Zur Freiheit befreit“
Abschlussgottesdienst 
Ev. Kirche in Hasselbach

Veranstaltungen für die Erstkommunionkinder und ihre Famili-
en im März
Für die Eltern der Erstkommunionkinder aus Ober- und Untergim-
pern, aus Grombach und Kirchardt findet der Elternabend am Freitag, 
20. März 2015 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Kirchardt.
Am Samstag, 28. März 2015, finden jeweils um 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Kirchhardt und im Pfarrsaal in Obergimpern das 
„Palmstockbinden“ für den Palmsonntag statt.
Besonders hinweisen wollen wir die Erstkommunionkinder und ihre 
Familien auf folgende weitere Veranstaltungen im März (für weitere 
Infos siehe entsprechende Artikel):

•	 Familiengottesdienst Samstag, 28.3.2015, 18 Uhr Kirche Unter-
gimpern

•	 Familiengottesdienst Sonntag, 29.3.2015, 9 Uhr Kirche Heins-
heim

•	 Kinderkreuzweg Montag, 30.3.2015, 17 Uhr Kirche Bad Rappe-
nau

•	 ökum. Kinderbibeltag Dienstag, 31.3.2015, 10 Uhr ev. MLH Bad 
Rappenau

•	
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gemeindereferent Daniel Küh-
ner, Tel.: 07264/8902251, E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de

Frühschichten in der Fastenzeit
Am Donnerstag, 19.3. und 26.3.2015 um 6.30 Uhr laden wir Sie ganz 
herzlich zu Frühschichten in der Fastenzeit ein.
In Anlehnung an die Misereor-Fastenaktion steht dabei die Situation 
von Fischerfamilien auf den Philippinen im Mittelpunkt. Von ihrer 
Lebenssituation ausgehend wollen wir uns auf die Suche nach unse-
ren eigenen Kraftquellen und dem Ursprung unserer Lebensenergie 
machen.
Die Frühschichten beginnen in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau 
und dauern ca. 30 Minuten, im Anschluss sind alle zu einem sehr 
einfach gehaltenen Frühstück ins Gemeindezentrum eingeladen.
 C. Jung und D. Kühner

Krankenkommunion und Krankensalbung
Wünschen Sie die Krankenkommunion oder Krankensalbung und 
wohnen in den Gemeinden Obergimpern, Untergimpern, Hassel-
bach, Grombach, Ehrstädt, Kirchardt, Berwangen oder Bockschaft, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Obergimpern, Telefon 
07268/911030 an.
Ebenso können Sie sich im Pfarrbüro Bad Rappenau, Tel.-Nr. 
07264/4332 melden, wenn Sie die Krankenkommunion oder Kran-
kensalbung wünschen und in den Gemeinden Bad Rappenau mit 
Babstadt und Treschklingen, Bad Rappenau-Heinsheim, Siegels-
bach, Hüffenhardt oder Kälbertshausen wohnen.
Das Pfarrbüro gibt Ihnen Auskunft, wann der Pfarrer Sie besucht.

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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Freitag, 
27. März 2015, 

19.30 Uhr 
 

Herz Jesu-Kirche 
Bad Rappenau 

 
Musikalische Gestaltung durch die „Cordials“. 

 
Anschließend Einladung zu Fladenbrot und 

Tee! 
 
 

 
 

Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl am 14./15.3.2015:
Bad Rappenau: Wahlbeteiligung: 9,69 %
Lang, Martin 293 Stimmen
Zimmermann, Rudolf 282 Stimmen
Sauter, Martin 244 Stimmen
Ziehme, Veikko 230 Stimmen
Heinsheim: Wahlbeteiligung: 15,77 %
Baumgart, Rita 95 Stimmen
Joos, Markus 79 Stimmen
Nägelein, Hedwig 41 Stimmen
Osterberger, Karin 1 Stimme
Siegelsbach: Wahlbeteiligung: 21,89 %
Steil, Ottilie 114 Stimmen
Günzel, Klaus 77 Stimmen
Kraus, Jürgen 74 Stimmen
Hüffenhardt:  Wahlbeteiligung: 10,22 %
Lawin, Nicole 60 Stimmen
Uhle, Michaela 49 Stimmen
Gebhardt, Christine 40 Stimmen
Obergimpern: Wahlbeteiligung: 12.45 %
Kühne-Meckes, Marion 165 Stimmen
Untergimpern: Wahlbeteiligung: 24,68 %
Münch, Jochen 91 Stimmen
Mühlburger, Peter 65 Stimmen
Kirchardt:  Wahlbeteiligung: 10,13 %
Schenk, Rudolf 129 Stimmen
Zechmeister-Weber, Ulrike 106 Stimmen
Geiger, Maria 79 Stimmen
Grombach: Wahlbeteiligung: 17,74 %
Sturm, Eva-Maria 107 Stimmen
März, Judith 94 Stimmen
Wohlgemuth, Meinhard 92 Stimmen
Wir gratulieren den neugewählten Pfarrgemeinderäten und wün-
schen ihnen bei ihrer Arbeit Gottes reichen Segen.

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Anmeldung für die Klassen 5 an der Gemeinschaftsschule in 
Haßmersheim
Am 25.3. und 26.3.2015 können Sie Ihre Kinder von 8.00 bis 12.00 

Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr bei uns anmelden.
Bitte bringen Sie dazu folgende Unterlagen mit:
 - Nachweis der Grundschule im Original über den Besuch der 4. 

Klasse im Schuljahr 2014/2015 (zum Verbleib an der weiterfüh-
renden Schule)

 - Geburtsurkunde im Original oder Familienstammbuch
 - Bei Alleinerziehenden der Nachweis über das Sorgerecht bzw. 

bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette 
Anschrift mit Telefonnummer des anderen Elternteils

 - Evtl. Passbild für die Beantragung der Busfahrkarte (bitte führen 
Sie Ihre Bankverbindungsdaten mit)

Sollten Sie an diesen beiden Tagen verhindert sein, so melden Sie 
sich bitte im Sekretariat der FHS unter der Rufnummer 06266/291, 
um einen separaten Anmeldetermin zu vereinbaren. 

Anmeldungen für die Klassen 5 
Auguste-Pattberg-Gymnasium Mosbach-Neckarelz
Nicolaus–Kistner-Gymnasium Mosbach
Realschule Obrigheim
Mittwoch, 25. März 2015 und Donnerstag, 26. März 2015 jeweils von 
8.00 bis 18.00 Uhr
Pestalozzi-Realschule Mosbach
Mittwoch, 25. März 2015 und Donnerstag, 26. März 2015 jeweils von 
8.00 bis 13.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
(Bei Anmeldung zum bilingualen Zug erfolgt an beiden Tagen 
zunächst ein Beratungsgespräch mit der Schulleitung)
Mitzubringen sind:
 - Nachweis der Grundschule im Original über den Besuch der 4. 

Klasse im Schuljahr 2014/2015 (zum Verbleib an der weiterfüh-
renden Schule)

 - Geburtsurkunde im Original (nur zur Kontrolle)
 - Bei Alleinerziehenden der Nachweis über das Sorgerecht bzw. 

bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette 
Anschrift mit Telefonnummer des anderen Elternteils und dessen 
Einverständniserklärung zur Anmeldung an der Schule.

 - Passbild für die Beantragung des MAXX-Tickets 
Bitte bringen Sie Ihre Bankverbindungsdaten mit.

Das brotZeit-Team der Albert-Schweitzer-Schule in 
Bad Rappenau sucht Verstärkung
Für das sehr beliebte brotZeit-Frühstück der Albert-Schweitzer-Schu-
le in Bad Rappenau wird eine/ein Frühstückshelferin oder -helfer ab 
Mitte 50 gesucht.
Vor Unterrichtsbeginn kommen täglich 45 Schüler und Schülerinnen 
der Albert-Schweitzer-Schule und der benachbarten Grundschule, 
um sich an einem tollen Frühstücksbuffet mit verschiedenen Brot-
sorten, Wurst, Käse, Säften, Tees  und Frischkost zu bedienen.
Aber nicht nur das Essen ist wichtig, sondern auch das Gespräch mit 
den freundlichen brotZeit-Helferinnen.
Mitzubringen sind: Flexibilität, Teamgeist, Zuverlässigkeit, gute 
Kommunikationsfähigkeit und vor allem Freude am Umgang mit 
Kindern.
Zeitaufwand: ca. 3 Stunden je Einsatz, 2 Tage in der Woche.
Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung.
Nähere Informationen gibt Ihnen gerne: Heike Schultz, Tel. 07131/ 
99169-31, heike.schultz@dis-ag.com von der DIS AG, Projektkoordi-
natorin in der brotZeit-Förderregion Heilbronn und Landkreise.

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr- und Jugendkapelle 
Hüffenhardt am Samstag, 28. März 2015 um 20.00 Uhr im Vereins-
raum der Mehrzweckhalle Hüffenhardt werden hiermit alle aktiven 
Musiker-/innen, Jugendkapellenmusiker-/innen sowie deren Eltern 
und Ehrenmitglieder recht herzlich eingeladen.
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Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Musikalische Eröffnung durch die Jugendkapelle
  2.	 Begrüßung
  3.	 Totenehrung
  4.	 Bericht des Vorsitzenden
  5.	 Bericht des Dirigenten
  6.	 Bericht der Jugendleiterin
  7.	 Bericht der Rechnungsführerin
  8.	 Bericht der Kassenprüfer
  9.	 Bericht des Schriftführers
10.	 Aussprache zu den einzelnen Berichten
11.	 Grußworte
12.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
13.	 Neuwahlen
14.	 Ehrungen
15.	 Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 21. März 
2015 schriftlich beim Vorsitzenden Frank Hofmann, Rodholz 9, 74928 
Hüffenhardt/Kälbertshausen eingereicht werden.
Über eure Anwesenheit freue ich mich und verbleibe mit musikali-
schen Grüßen
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt 
Jahreshauptversammlung 28. März 2015
Am Samstag, 28. März 2015, findet die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die Versamm-
lung findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht der Kassiererin
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Bericht der Schriftführerin
5. 	 Informationen aus der Jugendkapelle
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8. 	 Beschlußfassung über vorliegende Anträge
9. 	 Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden.
Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestell-
te Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in 
der Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dring-
lichkeitsanträge).
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die „Zöglinge“ und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/-innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an un-
serer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten.
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2015
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Car-
nevalvereins am Freitag, 17. April 2015, um 20.00 Uhr in der Brun-
nenstube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schatzmeisterin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Grußworte des Bürgermeisters
7.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8.	 Ehrungen
9.	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis spätestens 
3.4.2015 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisengasse 6, 74928 
Hüffenhardt, eingereicht werden.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2015
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
findet am Freitag, 20. März 2015, 19.00 Uhr, im Vereinsraum der 
Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Berichte der Vorstände
  4.	 Grußworte des Bürgermeisters
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Beschlussfassung über Satzungsänderung (§ 14)
  9.	 Ehrungen
10.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
11.	 Neuwahlen
12.	 Anträge und Verschiedenes
Die Vorstandschaft

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 11.4.2015, ab 9.30 Uhr, findet der zweite Arbeitseinsatz 
auf dem Tennisplatz in Hüffenhardt statt. Hierzu bitten wir die Mitglie-
der, besonders diejenigen, die den Tennisplatz auch in diesem Jahr 
wieder nutzen wollen, uns bei diesem Arbeitseinsatz zu unterstützen. 
An diesem Tag wird der neue Tennissand auf die Plätze transportiert, 
eingeschmissen und abgezogen.
Wenn möglich, können zusätzlich als Arbeitsgeräte ein Schubkarren 
und eine Schaufel mitgebracht werden und wenn möglich, bitte Ten-
nisschuhe oder Schuhe mit flachem Profil anziehen.

KKS Hüffenhardt e.V.

Kreismeisterschaft am 8.3.2015 in Hüffenhardt
Die Kreismeisterschaft im Auflageschießen fand dieses Jahr wie-
der in Hüffenhardt statt. Die Starter vom KKS-Hüffenhardt erzielten 
durchweg ausgezeichnete Ergebnisse.
Luftgewehr Auflage - Senioren A
1. Platz Wolfgang Müller 294 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren B - Mannschaft
2. Platz KKS Hüffenhardt 854 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren C
5. Platz Berthold Sigmann 284 Ringe
Zimmerstutzen Auflage - Senioren A
1. Platz Wolfgang Müller 267 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren A
4. Platz Herbert Schneider 273 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren B - Mannschaft
1. Platz KKS Hüffenhardt 829 Ringe
Luftpistole  Auflage - Senioren B
2. Platz Gerhard Bräuchle 282 Ringe, 3. Platz Rudolf Schneider 281 
Ringe, 4. Platz Karl Peischl 266 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren C
1. Platz Berthold Sigmann 283 Ringe
Ordonnanzgewehr aufgelegt - Herren
7. Platz Wolfgang Müller 90 Ringe
Für die weiteren Meisterschaften gut Schuss!
Relegation der 1. LG-Mannschaft zum Klassenerhalt
Zuschauen bei einem Relegationsschießen ist nichts für schwache 
Nerven, schon gar nicht, wenn es sich bei den Schützen um die 
eigenen Kinder handelt.
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Diese Erfahrung mussten Beate und Bernhard Ebend sowie Karin 
Geml machen, die die Schützen der 1. Luftgewehrmannschaft zu 
ihrem schweren Gang begleiteten.
Um den Klassenerhalt ging es am Sonntag, 15.3.2015 auf der 
Schießsportanlage des LLZ Pforzheim. 5 Mannschaften kämpften 
um 2 Plätze - geschossen wurden 2 Durchgänge.
Niedergeschlagenheit machte sich breit, nachdem die Ergebnisse 
des 1. Durchgangs ausgehängt wurden. Platz 4 - Vorletzter! 12 Ringe 
fehlten aber nur für den 1. Platz und nach unten waren es 10 Ringe 
Vorsprung, alles in allem eine engen Kiste.
Die 12 Ringe wären möglich gewesen, aber so ein Relegationskampf 
hat seine eigenen Regeln.
Pause. Erst mal was essen, um neue Energie zu tanken. Stand-
wechsel für den 2. Durchgang. Und der hatte es in sich. Das Team 
um Melanie Ebend riss sich zusammen, kämpfte um jeden Ring und 
konnte sich um 10 Ringe steigern.
Würde das reichen? Eher nicht, schade! Plötzlich ein Gratulant von 
einem anderen Verein: Herzlichen Glückwunsch zum Klassener-
halt! Alle stürmen den Aushang und da steht es schwarz auf weiß: 
Die Schützen des KKS Hüffenhardt eroberten den 2. Platz in der 
Gesamtwertung und dürfen nun auch in der nächsten Saison Ober-
liga schießen.
Der gesamte Verein gratuliert den Schützen und freut sich mit ihnen.

Abteilung Bogen
Deutsche Meisterschaft Bogen Halle 2015
Vom 6. bis 8. März fanden in Biberach an der Riss die deutschen 
Meisterschaften im Bogenschießen statt. Wieder war ein Bogen-
schütze des KKS vertreten. Diesmal jedoch nicht Laura, sondern 
unser jüngster Schütze Nils Prinke. Seine Startzeit war Sonntagfrüh. 
Um den Wettkampf gut vorbereitet zu beginnen, fuhr Nils gemeinsam 
mit Stiefpapa Jens und Achim bereits am Samstag nach Biberach. 
So konnte Nils schon etwas Wettkampfluft schnuppern.
Am nächsten Morgen nahm Nils dann seine erste deutsche Meister-
schaft in Angriff: Nach Begrüßung, Bogenkontrolle und Einschießen 
begann pünktlich um 9.00 Uhr der Wettkampf. Ohne Anzeichen von 
Nervosität fing er an zu schießen und fand gut in den Wettkampf. 
Nach 12 Pfeilen lag er mit 114 von 120 möglichen Ringen auf Platz 
6. Die nächsten 6 Pfeile waren leider nicht ganz so gut (52) und er 
fiel auf Platz 14 zurück. Doch das brachte ihn nicht aus dem Konzept 
und bis zum Ende des 1. Durchgangs lag er mit 278 von 300 Ringen 
auf dem 11. Platz.
Es folgte eine 25-minütige Pause, in der er sich stärkte und das schö-
ne Wetter vor der Halle genoss. Achim gab ihm noch ein paar Tipps 
für den 2. Durchgang.
Was dann folgte, war fast unglaublich: 59 Ringe mit den ersten 6 
Pfeilen und ein Sprung von Platz 11. auf Platz 4, 5 Ringe Rückstand 
auf Platz 3! Weitere 6 Pfeile später nur noch 4 Ringe Rückstand. In 
diesem Durchgang hielt er konstant seine Leistung und konnte nach 
18 Pfeilen seinen Rückstand auf den 3. Platz auf 2 Ringe verkürzen 
und war nach 24 Pfeilen ringgleich mit dem Drittplatzierten. Es konnte 
nicht spannender sein. Die letzten 6 Pfeile schoss Nils 56 Ringe, sein 
direkter Konkurrent leider 57. Mit 287 (von 300!) Ringen schoss Nils 
seinen persönlichen Rekord.
Dass er den 3. Platz so knapp verpasste störte weder ihn noch seine 
Begleiter. Überglücklich durfte er bei der Siegerehrung dabei sein und 
seine Urkunde für den 4. Platz in Emfpang nehmen.
Ein ganz herzlicher Glückwunsch an Nils für diese klasse Leistung!

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Jahreshauptversammlung 2015
Der MGV Sängerbund 1845 e.V. Hüffenhardt lädt hiermit alle aktiven 
und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Mon-
tag, 23.3.2015, um 20.00 Uhr  in die Brunnenstube in Hüffenhardt 
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totengedenken
  3.	 SängerInnen-Ehrungen
  4.	 Bericht der Schriftführerin
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht des Chorleiters

  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Bericht der Kassenprüfer
	 - Entlastung des Kassiers
  9.	 Grußwort der Gemeinde 
	 - Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10.	 Wünsche und Anträge
11.	 Vorschau auf 2015
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 22.3.2015 
an den 1. Vorsitzenden zu richten.
Vollzähliges Erscheinen aller Aktiven ist erwünscht.
Ludwig Sauer, 1. Vorsitzender

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Der VdK-Ortsverband hatte seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, den 28. Februar 2015 in das Nebenzimmer 
des Gasthauses „Bella Marmaris“ in Hüffenhardt eingeladen. Der 
Ortsverbandsvorsitzende Helmut Horsch konnte trotz der herrschen-
den Grippewelle zahlreiche Mitglieder begrüßen. Sein besonderer 
Gruß galt dem Kreisvorsitzenden Herrn Diemer sowie dem Bürger-
meister der Gemeinde, Herrn Neff. Zum Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder des vergangenen Jahres erhoben sich die Mitglieder 
von ihren Plätzen.
Der Vorsitzende ließ das vergangene Jahr nochmals anklingen und 
konnte berichten, dass einige Versammlungen, 2 Ausflüge und die 
vorweihnachtliche Feier das Jahr bereichert hatten. Der Bericht der 
Kassenverwalterin Margret Scheuermann wurde wohlwollend zur 
Kenntnis genommen. Die Kassenprüfer bescheinigten der Kassen-
verwalterin eine einwandfreie Kassenführung.
Herr Bürgermeister Neff begrüßte die Mitglieder und stellte die Wich-
tigkeit des Vereins bei der Betreuung der Mitglieder in vielen sozialen 
Fragen fest. Auch der Kreisvorsitzende Herr Diemer nannte die vielen 
Aufgaben des VdK-Vereins und begrüßte den erfreulichen Mitglieder-
zuwachs (1,7 Mio.).
Danach übernahm Herr Bürgermeister Neff die Entlasstung des 
Gesamtvorstandes. Neu gewählt, bzw. in ihrem Amt bestätigt wurden: 
1. Vorsitzender Helmut Horsch, 2. Vorsitzender Hermann Pesch 
(neu), Kassenverwalterin Margret Scheuermann, Schriftführerin 
Ursula Neuberger, Frauenbeauftragte Marieluis Pohl, Beisitzer: Josef 
Czemmel, Martin Kreisz, Karlheinz Hoffmann, Heinrich Schmitt und 
Klaus Emmert, Kassenprüfer Manfred Sigmann und Jürgen Schwa-
ab.
Danach wurde noch über verschiedene Aktivitäten im Jahr 2015 
nachgedacht. Der Vorsitzende bedankte sich bei den  Mitgliedern 
für den harmonischen Verlauf der Jahreshauptversammlung und 
wünschte einen guten Nachhauseweg.

Neue Broschüre „Schuldenfrei im Alter“
Menschen können ohne Schuld in finanzielle Not geraten, entweder 
weil sich ihr Einkommen auf einmal verringert oder weil plötzlich Kos-
ten auf sie zukommen, mit denen sie nicht gerechnet haben. Gerade 
älteren Menschen fällt es dann häufig schwer, über ihre Geldsorgen 
zu sprechen und sich frühzeitig auch professionelle Hilfe, beispiels-
weise in einer Schuldnerberatung, zu holen. Vor diesem Hintergrund 
ist die neue Broschüre „Schuldenfrei im Alter“ entstanden, die von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen (BAGSO) 
in Zusammenarbeit mit der Diakonie Deutschland und mit Unter-
stützung des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend herausgegeben wird.
Die Broschüre enthält auf 92 Seiten zahlreiche Hinweise, wie man 
sich auf mögliche finanzielle Veränderungen, zum Beispiel beim 
Eintritt ins Rentenalter, vorbereiten kann. Zudem gibt sie Informatio-
nen zur Besteuerung der Rente, zum Thema Zuverdienst sowie zu 
staatlichen Hilfen, wenn die Rente nicht reicht. Erarbeitet wurde der 
Ratgeber von den Schuldnerberaterinnen im Diakonischen Werk 
Köln und Region, Maike Cohrs und Claudia Lautner. Er kann kosten-
frei bestellt werden bei BAGSO e.V., (wittig@bagso.de), Bonngasse 
10, 53111 Bonn, Fax 0228/24999320.

Wollenbachmusen e.V.
Die Wollenbachmusen e.V. gemeinnützig anerkannt
Am Samstag, 25. April 2015, um 19.00 Uhr, findet in Kälbertshau-
sen „Zum durstigen Gaisbock“ die ordentliche Generalversammlung 
statt.
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Tagesordnung
1. 	 Berichte der Vorstandsmitglieder 
2. 	 Entlastung des gesamten Vorstandes 
3.	 Neuwahlen des gesamten Vorstands 
4. 	 Verschiedenes, Anträge und Wünsche
Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Gemäß der Vereinssatzung sind Anträge bis zum 20.3.2015 schrift-
lich und begründet beim 1. Vorstand - Dr. med. Bernhard Johmann 
- einzureichen.
Dr. med. Bernhard Johmann, Kantstr. 14, 74928 Hüffenhardt

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau April
Am 6. April, Osterwanderung in Gundelsheim-Bachenau.
Am 19. April, rund um Waibstadt mit Besichtigung eines Mausoleums.
Klubabend mit Jahresrückblick am Samstag, den 21. März 2015
Zu einem Klubabend mit Jahresrückblick sind alle Wanderfreunde in 
das Gasthaus „Zum Adler“ recht herzlich eingeladen. Beginn: um 
18.00 Uhr. Wanderwart Warnfried Reinhart hat im Laufe des Wan-
derjahres 2014 die einzelnen Wanderungen und Veranstaltungen in 
Bildern festgehalten, die er an diesem Abend in Form einer Fotoshow 
auf der Leinwand präsentieren möchte um alte Erinnerungen wieder 
aufzufrischen. 
Auf euer Kommen freut sich der Wanderwart.
 

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Schwaigern
Zu einer weiteren Exkursion „Den Kraichgau kennenlernen“ lädt der 
Heimatverein Kraichgau Interessierte und Mitglieder am Samstag, 
21. März 2015 nach Schwaigern ein. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an 
der evangelischen Kirche.
Erwin Steinle führt zu den Sehenswürdigkeiten der Stadt wie ev. 
Stadtkirche mit dem Barbara-Altar von Jörg Ratgeb und dem Schmer-
zensmann von Bernhard Sporer, Hexenturm, Stadtmauer und vielem 
anderen mehr. Anschließend, ab ca. 16.00 Uhr, gemütliches Beisam-
mensein im Gasthof „Lamm“, Marktstr. 1.
Die evangelische Johanneskirche (Stadtkirche) geht auf einen Bau 
aus dem 13. Jahrhundert zurück und wurde im 16. Jahrhundert durch 
den Baumeister Bernhard Sporer bedeutend erweitert. Im Inneren 
befinden sich der 1510 entstandene Barbara-Altar von Jörg Ratgeb 
sowie Hochaltar und Schnitzaltäre. An den Innenwänden sind histo-
rische Grabsteine und Epitaphe der Grafen von Neipperg aufgestellt.
Der sogenannte Hexenturm am südöstlichen Rand der mittelalter-
lichen Stadt ist ein Wehrturm aus dem Jahr 1461, der später als 
Gefängnis diente. Seinen Namen erhielt der Turm durch die 1713 hier 
eingesperrte, als Hexe angeklagte und später auf dem Scheiterhau-
fen verbrannte Anna Maria Heinrich. Ein weiterer Überrest der eins-
tigen Stadtbefestigung ist das nahe Wachthaus in der Pfarrstraße, 
das Teile der Stadtmauer als Grundmauern nutzt, darunter einen mit 
einem polygonalen Fachwerkaufsatz überbauten Rundturm. Weitere 
Überreste der mittelalterlichen Stadtbefestigung haben sich vor allem 
im Westen des Ortskerns erhalten.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, den 22. März 2015 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wol-
lenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Auch über das Erscheinen der jungen Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, 
werden gebeten, sich bis Donnerstag, 19. März 2015 bei Edgar Mühl-
burger zu melden.	
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und Christi-
an Lerch (0176/23411070), www.schwarzbachtal.amsel.de, 
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige Bekanntmachungen

Konzertgemeinde Siegelsbach
Sinfonie-Konzert in Karlsruhe
Zum 3. Sinfoniekonzert der Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz 
fährt die Konzertgemeinde Siegelsbach am kommenden Sonntag, 
22.3.2015 nach Karlsruhe.
Star des Abends ist Stefan Jackiw mit seiner Violine. Mit 12 Jahren 
meisterte der US-amerikanische Geiger mit ukrainisch-koreanischen  
Wurzeln anspruchsvolle Werke von Mozart und Bruckner. Er bietet 
statt technischer Schwierigkeiten Theatralik und lässt Themen und 
Ideen wie Opernfiguren miteinander agieren. Für Dirigent Mario 
Venzago haben auch Bruckners Sinfonien mit Theater zu tun. Sein 
Lieblings-Komponist war Wolfgang Amadeus Mozart.
Beginn der Aufführung um 20.00 Uhr, Ende gegen 22.00 Uhr
Abfahrt in Bad Wimpfen 17.45 Uhr, Bad Rappenau/Englert 17.54 Uhr, 
Bad Rappenau/Friedhof 17.56 Uhr, Siegelsbach/Rathaus 18.00 Uhr, 
Fürfeld/lndustriegebiet 18.10 Uhr
Weitere Infos bei der Mannheimer Klassik-Agentur Michael Heintz,  
Tel. 0621/5990983

Wir beraten Sie gerne
Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de



Trauer
Foto: iStock/Thinkstock

Nachruf

Unser Mitglied

Irmgard Volkert
ist am 3. März 2015 verstorben.
Seit ihrem Eintritt in die SPD im Jahr 1974 setzte sie 
sich immer beim Ortsverein Hüffenhardt für die Ziele 
der SPD ein.
Wir verlieren mit ihr eine treue Wegbegleiterin. 
In Dankbarkeit für ihren Einsatz werden wir ihr ein 
ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

SPD Ortsverein Hüffenhardt

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

An besonderen Orten die letzte Ruhe finden?

Wir bieten seriöse Beratung zu allen Möglichkeiten.



Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind, können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Carre Optik 
15 % Rabatt auf jede Korrektionsfassung 
und auf jede Sonnenbrille
Bahnhofstraße 4, 74906 Bad Rappenau 

Loop Hair Julia Litschel
10% Nachlass auf Waschen, Schneiden, Stylen
Heilbronner Straße 8,74172 Neckarsulm 

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Eine gratis Fußmassage zu jeder 
Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall 

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Fußnägel lackieren oder eine Creme-Probe gratis
bei einer Fußpfl ege-Anwendung
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau 

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach
*Pro Person einmalig einlösbar 

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm
*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig 
einlösbar 

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Rats-Apotheke am Marktplatz
Bei einem Einkauf erhalten Sie eine Rolle Bloc Trau-
benzucker gratis
Marktplatz 1, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit und 
Schönheit
10% Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

NeckART Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
In allen bekannten Verkaufsstellen

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

4. Internationales Akustik-Gitarrenfestival
Ein Glas Sekt gratis
Hinter dem Schloss 1, 74906 Bad Rappenau

Städtische Museen Heilbronn – 
Kunsthalle Vogelmann
Sie erhalten den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

RappSoDie Sole- und Saunaparadies
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad zum 
3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

1x2 Karten für 
das Bundesjugendorchester
05.04.2015, 11 Uhr
Festspielhaus, Baden-Baden
Teilnahmeschluss: Montag, 23.03.2015

2x2 Karten 
SG Leutershausen vs. 
HSG Konstanz
Heinrich-Beck-Hall, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Sonntag, 12.04.2015

6x1 CD von James Last & 
6x1 Fan-Tasche 
Semmel Concerts
Teilnahmeschluss: Montag, 23.03.2015



Donnerstag, den 19. März 2015 Nummer 12

.DE
     powered by Nussbaum Medien    und dem Turn- und Sportverein Rot

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon 

Schülerläufe 250 - 1.000 m

SONNTAG, 3. MAI 2015 | AB 9.00 UHR

BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
die uns anlässlich unserer diamantenen Hochzeit mit 

Besuchen, Anrufen und Präsenten beehrt haben.

Wir haben uns sehr gefreut.

Loni und Werner Volkert
Hüffenhardt, im Februar 2015

WISSEN SIE SCHON ...
... wo große und kleine Kinder gerne einen Tag verbringen würden?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten
•	 Zusätzliche Regional-Informationen
•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Gundelshe
im

Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 
Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen
Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr

��������������
�����������


��
	�����
���������

��������	
�����
��

��	

SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 
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Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95 999-0        

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint.de

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSSE

Paar (Audi) sucht zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013

Seite 10
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Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son
Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der
Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 
Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.
Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulnach
richten

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim

��������������������������

„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.
Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien
Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       

Herausgeber: Stadt Gundelsheim - Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2,
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Einzelpreis 0,60 €

Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 
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OSTERN 2015 

Ostergrüße 2015

©
 N

M

Wir wünschen Ihnen ein 

frohes Osterfest  
und einen fleißigen Hasen! 

Muster 05
2-spaltig, 130 mm hoch

FROHE 
OSTERN

Muster 01
4-spaltig, 60 mm hoch

Frohe Ostern
Muster 27

2-spaltig, 70 mm hoch

Fröhliche
OSTERGRÜSSE

Muster 15
2-spaltig, 65 mm hoch

(djd/red). Das Osterfest ist die 
jährliche Gedächtnisfeier der 
Auferstehung Christi. Die ety-
mologische Herkunft  des Wor-
tes „Ostern“ ist wahrscheinlich 
auf die Himmelsrichtung „Os-
ten“ zurückzuführen. Es ist der 
Ort der aufgehenden Sonne. Im 
Christentum ist es ein Symbol 
für den „auferstandenen“ Jesus 
Christus. Obwohl Ostern ein 
christliches Fest ist, haben die 
unterschiedlichen Osterbräu-
che meist heidnische Ursprün-
ge. Seit 1091 feiern die westli-
chen  Kirchen den österlichen 
Festkreis. Er beginnt mit dem 
Aschermitt woch. Die 40-tä-
gige österliche Bußzeit, eine 
Fastenzeit, endet traditionell 
am Karsamstag. Das Osterfest 
fällt immer auf einen Sonntag. 
An diesem Tag wird die Auf-
erstehung Christi gefeiert. Der 
Ostertermin ist immer an den 
Frühlingsvollmond gebunden. 
Obwohl Ostern im Gregoria-
nischen Kalender ein variables 

Datum ist, ist der ersteSonntag 
nach dem Frühlingsvollmond 
der Ostersonntag. Die einzige 
feste Bestimmung des Osterter-
mins ist der 21. März. Es ist der 
Tag des Frühlingsanfangs und 
der Frühlingstagundnachtglei-
che. Ostern wird mit Osterhasen 
und Ostereiern in Verbindung 
gebracht. Kinder suchen bunt 
bemalte Ostereier oder Süßig-
keiten, die von einem Osterha-
sen versteckt wurden. Mit bun-
ten Ostereiern werden Zweige in 
Vasen oder Bäume geschmückt. 
Ostergebäck gibt es meistens 
als Kuchen in Hasen- oder 
Lammform. Rot bemalte hart 
gekochte Eier, die neues Leben, 
das „Opfer Christi“, symbolisie-
ren, sind häufi g in Schweden, 
Griechenland, Russland und 
Serbien anzutreff en. Eine kunst-
volle Eierbemaltradition ist in 
den sorbischsprachigen Gebie-
ten Deutschlands in Branden-
burg und Sachsen sowie in den 
slawischen Ländern verbreitet. 

Vom Osterhasen und der Auferstehung

 Ostergrüße 2015

Frohe Ostern!

Muster 10
2-spaltig, 60 mm hoch

Schöne Ostern!

Muster 33
2-spaltig, 85 mm hoch

Frohe  Ostern 

Muster 21
4-spaltig, 90 mm hoch

(GMH/BVE). Dem Garten 
statt et die Ostergesellschaft  
spätestens beim Eiersuchen ei-
nen gemeinsamen Besuch ab, 
schließlich hat auch der Oster-
hase ein Faible für frisches Grün 
und zarte Blüten – und vielleicht 
sind ihm ja beim Staunen über 
die Farbenpracht sogar ein paar 
Schokoladeneier aus dem Körb-
chen gepurzelt. Hat es in der 

Nacht geregnet, wird die Eiersu-
che einfach auf die Terrasse ver-
legt, wo ein Hochstämmchen 
der Hängesalweide im Übertopf 
aus Haselnussruten ein neues 
Zuhause gefunden hat. Unter 
ihren malerisch überhängenden 
Trieben, die über und über mit 
seidigen Kätzchen besetzt sind, 
macht sich ein kleines Oster
arrangement besonders gut.

Eiersuche im Frühlingsgarten

Osterffestt Osttterffesst OOstststestttetertererferfrfferffefesfesestesststtst 

Musterr 05Muusterr 05
spaltig, 130 mmm hochhspaltigg, 130 mmm hoch

Muster 001Musster 001
paltig, 60 mmm hochpaltig,, 60 mmm hoch

FFröhhlichheFFrööhhlicchhee
ERERGRÜÜSSSEGRRÜÜSSSSE

Mustter 155Mustter 155
2-sspaltig, 665 mm hooch2-sspaltig, 65 mmm hooch

SSSSchchchhöchhöhönhönöneönenene

MuMu
2-spalt2-sspalt

FFroohFFrrrroohhOOOsteOOOOOsttteFFroohFFrrrroohhFFroohFFrrooohh

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

Hier fi nden Sie einige Musteranzeigen 
für Ostergrüße als Beispiel:

KW 14

WHN 1416, 4-spaltig, 65 mm

Muster 34, 2-spaltig, 60 mm

Liebe Kunden, 

© NM

Muster 22,  2-spaltig, 60 mm

 

Wir wünschen Euch
zum Osterfeste

alles Liebe und  
nur das Beste.

Möge es vor  
allen Dingen  
schön gefüllte  
Nester bringen.

© NM

FROHES
OSTER
FEST

EIN

WÜNSCHT 
IHNEN

Muster 37, 
2-spaltig, 105 mm

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

das Osterkollektiv 2015 erscheint in der Kalen-
derwoche 14.

Auf diesen Sonderseiten dreht sich alles rund um 
Ostern – das perfekte Umfeld um Ihren Freun-
den, Bekannten, Kunden, Geschäftspartnern und 
-kollegen ein schönes Osterfest zu wünschen.

Eine Musterkollektion für Ostergrüße fi nden Sie 
auf www.lokalmatador.de
WebCode: ostern1002
sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Es gelten die regulären Anzeigenpreise und 
Anzeigenschlüsse. Eine Übersicht hierzu  
fi nden Sie in unseren Mediadaten:

www.nussbaum-bfh.de 
Rubrik: Gewerbetreibende → Mediadaten
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Muttertag

Kalenderwoche 18

27. April - 3. Mai 2015

30. 31. 1. 2. 3. 4. 5. 27. 28. 29. 30. 1. 2. 3. 20. 21. 22. 23. 25.24. 26.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoApril

2015

Kalenderwoche 14

30. März - 5. April 2015

Fit, schön & gesund

Grabpfl ege

Bauen – Renovieren – 
Einrichten

Haustiere Motorwelt

Energieratgeber Ihr Gartenparadies

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 
sparen mit der richti-
gen Beratung

Kalenderwoche 15

6. - 12. April 2015

Kalenderwoche 16

13. - 19. April 2015

Kalenderwoche 17

20. - 26. April 2015

Vollverteilung 
Bad Wimpfen, Neckarzim-
mern, Sulmtaler Woche

Planen Sie Ihre Kommunikation für April 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

30. 31. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 25.24. 26.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoApril

2015

Aktiv in die Zukunft/ 
Senioren heute

Hörgeräte

Ostern 2015

Vollverteilung 
Obersulm, Oedheim

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im April 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-
maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.deBad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige
antworten?

Wenn Sie an einer Chiffre-Anzeige Interesse haben, 
bitten wir Sie um Ihre schriftliche Nachricht.
Bitte vermerken Sie auf dem Briefumschlag deutlich 
die Chiffre-Nummer. Ihre Post wird umgehend an 
den Inserenten weitergeleitet.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir auf 
Anfragen über den Inserenten keine Auskunft 
geben dürfen.

Chiffre-
Anzeigen

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Anzeigen helfen verkaufen!
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Classic Brass gastiert in Bad Rappenau-Heinsheim

Blechbläserquintett stellt das „Rendezvous de la Musique“ vor
(jg). Das Blechbläserensemble 
Calssic Brass gastiert am Sonn-
tag, 22. März, 17 Uhr, in der 
Bergkirche Heinsheim (Bad 
Rappenau-Heinsheim, Kirch-
berg 1) mit seinem zauberhaf-
ten Konzertprogramm „Ren-
dezvous de la Musique“. 

Classic Brass setzt seit Jahren 
Maßstäbe in der Blechbläser-
Kammermusik. Mit ihrem gro-
ßen, unverwechselbaren Sound 
lösen die fünf sympathischen 
Herren immer wieder aufs 
Neue Begeisterungsstürme aus 
und ziehen Zuhörer und Kri-
tiker gleichermaßen in ihren 
Bann. Jahr für Jahr präsentie-
ren die Weltreisenden in Sachen 
Musik ein vielseitiges Konzert-
programm und haben für ihre 
6. Konzertsaison etwas ganz 
Besonderes vorbereitet: ein zau-
berhaftes musikalisches Stell-
dichein mit unterschiedlichsten 
Klangschöpfungen aus 5 Jahr-
hunderten.
Es ist eine stattliche Mannschaft 
aus Deutschland und Ungarn, 
die unter „Classic Brass“ als 
harmonische Einheit auftritt. 
Vom Dresdner Trompeter Jür-
gen Gröblehner im Herbst 2009 
gegründet, hat das Ensemble 
seitdem bereits über 500 Gast-
spiele sehr erfolgreich bestrit-
ten und vier vielbeachtete CD-

Produktionen vorzuweisen. Die 
letzte wurde mit dem legendär-
en Organisten Professor Mat-
thias Eisenberg eingespielt, mit 
dem Classic Brass in jüngster 
Zeit vermehrt auch gemeinsam 
auftritt.
Die Konzertbesucher können 
sich am Sonntag, 22. März um 
17.00 Uhr in der Bergkirche in 
Heinsheim an einem Klangkör-
per erfreuen, der wie selbstver-
ständlich die einzelnen Werke 
seiner Programme spielerisch 
homogen, mit weichem Ton, 

differenzierter Dynamik und 
dazu mit Herz und voller Wär-
me vorträgt. Vor allem aber, 
und nur das zählt, zeigen sich 
die Musiker von Classic Brass 
als vollkommen eigenständi-
ge Interpreten, die sich keiner 
Mode und keiner Zeitströmung 
unterwerfen, die mit dem Her-
zen denken und mit dem Ver-
stand fühlen.
Dazwischen baut Jürgen Gröb-
lehner mit seiner humorvollen 
Moderation Brücken und unter-
streicht: „In der Musik hat Gott 

den Menschen die Erinnerung 
an das verlorene Paradies hin-
terlassen“ (Hildegard von Bin-
gen). In der Konzertpause wer-
den zudem CDs, Getränke und 
Snacks angeboten.
Der Eintritt zum Konzert mit 
Classic Brass ist frei. Die Musi-
ker leben von der freiwilligen 
Sammlung, aus der auch alle 
anderen Kosten des Auftritts 
getragen werden.

Informationen
www.classicbrass.de

Weltklasse: Das erfolgreiche Ensemble „Classic Brass“ hat schon über 500 Auftritte bestritten  Foto: cb 

Siebtes Festival „Tanz! Heilbronn“

„Männer unter sich“ -  verschiedene Facetten des Maskulinen
(sz). Vom 6. bis 10. Mai läuft 
am Theater Heilbronn zum 
siebten Mal das Festival „Tanz! 
Heilbronn“. 

Diesmal werden unter dem Mot-
to „Männer unter sich“ heraus-
ragende internationale Arbeiten 
des zeitgenössischen Tanzes prä-
sentiert, die sich mit den Aspek-
ten von Männlichkeit befassen. 
Auf diesem Festival werden sich 
erstmals die Londoner Ballet-
Boyz in Deutschland präsentie-
ren, eine reine Männerkompa-
nie, angesiedelt zwischen zeit-
genössischem und klassischem 
Tanz. Längst drehen sich Gen-

der-Diskussionen nicht mehr 
nur um die Rolle der Frau in der 
Gesellschaft. Auch das Bild des 
Mannes befindet sich im Wan-
del, ob in Beruf, Familie oder 
Partnerschaft. Festivalkuratorin 
Karin Kirchhoff, die bereits seit 
2009 für die Programmatik des 
Festivals verantwortlich ist, hat 
ein breites Spektrum von Männ-
lichkeitsdarstellungen gefunden. 
Der Bogen spannt sich von der 
Präsentation traditioneller Män-
nerbilder bis zum Überschrei-
ten von Geschlechtergrenzen 
und dem Verwirrspiel mit Kör-
permerkmalen. Insgesamt 8 Stü-
cke stehen auf dem Festivalpro-

gramm, dazu Workshops, Pub-
likumsgespräche und ein Film.

Weitere Informationen
www.theater-heilbronn.de

Eisa Jocson, Macho Dancer Foto: Giannina Ottiker
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot finden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsgebiet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.
Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 
Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

AUDI AG

Mitarbeiter profitieren vom Unternehmenserfolg
Neckarsulm. (pm/red). Durch-
schnittlich  6.540 Euro erhalten 
die Tarifmitarbeiter der AUDI 
AG als Beteiligung am Unter-
nehmenserfolg im Geschäftsjahr 
2014. Auf seinem Wachstums-
kurs will das Unternehmen wei-
ter einstellen: Rund 6.000 Mit-
arbeiter werden in diesem Jahr 
weltweit neue Jobs im Audi-Kon-
zern beginnen. 

Durchschnittlich 6.540 Euro 
erhalten die Tarifmitarbeiter 
der AUDI AG als Beteiligung 
am Unternehmenserfolg im 
Geschäftsjahr 2014. Auf seinem 
Wachstumskurs will das Unter-
nehmen weiter einstellen: Rund 
6.000 Mitarbeiter werden in die-
sem Jahr weltweit neue Jobs im 
Audi-Konzern beginnen. 
Für ihren Einsatz im Geschäfts-
jahr 2014 erhält die Audi-Beleg-
schaft erneut eine Beteiligung 
am Unternehmenserfolg. Durch-
schnittlich bedeutet das für die 
Tarifmitarbeiter an den Standor-
ten Ingolstadt und Neckarsulm 
eine Summe von 6.540 Euro. 
Bewerber haben aktuell sehr 
gute Aussichten, in das erfolg-
reiche Unternehmen einzustei-
gen: Die Marke mit den vier Rin-
gen will in diesem Jahr weltweit 
mehr als 6.000 Mitarbeiter für 
innovative Berufsfelder einstel-

len, davon rund 4.000 allein in 
Deutschland. 

Rekordergebnis
Mit mehr als 1,74 Mio. Ausliefe-
rungen an Kunden hat die AUDI 
AG im Geschäftsjahr 2014 einen 
weiteren Rekord erzielt. „Das gro-
ße Engagement und die kreativen 
Ideen unserer Mitarbeiter machen 
diesen Erfolg aus“, sagt Audi-Per-
sonalvorstand Thomas Sigi. „In 
einem marktwirtschaftlich for-
dernden Jahr haben sie unse-
re Produkt- und Technikoffensi-
ve konsequent fortgeführt. Wer 
sich so einsetzt, soll auch persön-
lich vom Unternehmenserfolg 
profitieren.“ Eine Ergebnisbetei-

ligung müsse den Beschäftigten 
bei Audi auch zustehen - davon 
ist Peter Mosch, Vorsitzender des 
Gesamtbetriebsrats, überzeugt. 
„Die Audianer schreiben unse-
re Erfolgsgeschichte. Sie machen 
den Vorsprung durch Technik 
erst möglich. Deshalb ist es mehr 
als gerecht, dass die Beschäftigten 
daran auch finanziell teilhaben.“

Ergebnisbeteiligung
Durchschnittlich erhält jeder 
Tarifmitarbeiter 6.540 Euro 
Audi-Ergebnisbeteiligung. Die 
Summe fällt etwas geringer aus 
als im Vorjahr (6.900 Euro), weil 
die Zahl der Anspruchsberechtig-
ten um rund 4.000 gestiegen ist, 

während das operative Ergebnis 
nur leicht über dem Vorjahres-
wert liegt. In diesem Jahr bildet 
das Unternehmen aus einem Teil 
der Ergebnisbeteiligung erneut 
einen Versorgungsaufwand, mit 
dem sich die Mitarbeiter für ihre 
Zukunft zusätzlich absichern kön-
nen. Mit einem attraktiven Entgelt, 
mehr als 200 Arbeitszeitmodellen, 
internationalen Entwicklungs-
möglichkeiten sowie Angeboten 
für Familie und Gesundheitsvor-
sorge punktet das Unternehmen 
als Arbeitgeber. Die Anziehungs-
kraft ist auch bei Absolven-
ten und Berufserfahrenen groß, 
wie Mehrfachauszeichnungen in 
den Arbeitgeberrankings 2014  
belegen. 
Die Chancen, bei dem erfolgrei-
chen Automobilhersteller ein-
zusteigen, bleiben gut: 2015 will 
Audi allein in Deutschland weite-
re 3.200 neue Mitarbeiter an Bord 
holen, vor allem für die Kompe-
tenzfelder Leichtbau, Vernetzung 
und Elektromobilität. Auch die 
fortschreitende Digitalisierung 
birgt spannende Aufgabenfelder. 
Zusätzlich setzt die Marke mit 
den vier Ringen auf den eigenen 
Nachwuchs: Im September 2015 
werden wieder mehr als 760 jun-
ge Menschen eine Ausbildung in 
22 Berufen oder ein duales Studi-
um beginnen. 

Weltweit sind bei der AUDI AG mehr als 6.000 Neueinstellungen für 2015 
geplant  Foto: AUDI AG

Kooperation zwischen Hochschulen und Unternehmen

IHK-Forschungstransferpreis verliehen
Mosbach. (pi/red). Der Sportar-
tikel-Hersteller POGO verwirk-
lichte zusammen mit der DHBW 
Mosbach ein ambitioniertes Pro-
jekt: die Entwicklung einer Hoch-
leistungs-Segelyacht, die sich nach 
dem Kentern ohne fremde Hilfe 
selbst aufrichten kann. 

Das Projekt wurde nun von der IHK 
für seinen Forschungstransfer aus-
gezeichnet. Am 26. Februar verlieh 
die IHK Heilbronn-Franken zum 
vierten Mal den IHK-Forschungs-
transferpreis. Im Rahmen der feier-
lichen Preisverleihung wurden drei 
herausragende Kooperationspro-
jekte zwischen Wissenschaft und 
Wirtschaft mit insgesamt 20.000 

Euro ausgezeichnet. Über den mit 
5.000 Euro dotierten IHK-For-
schungstransferpreis in Silber freu-
ten sich Dipl.-Ing. FH Joachim 
März vom Löwensteiner Sportarti-
kelhersteller POGO und Professor 
Dr. Andreas Reichert, Wirtschafts-
ingenieur an der Dualen Hochschu-
le Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach. Gemeinsam hatten die 
beiden einen Trimaran entwickelt, 
der im gekenterten Zustand allei-
ne durch die Crew wieder aufge-
richtet werden kann. Professor Dr. 
Dr. h. c. Harald Unkelbach, Präsi-
dent der IHK Heilbronn-Franken 
und Jurymitglied: „Der IHK-For-
schungstransferpreis dient dazu, 
Wissenschaft und Unternehmen 

zu vernetzen und aufzuzeigen wie 
Wettbewerbsvorteile durch Koope-
rationen entstehen können. Gerade 
kleine und mittlere Unternehmen 
profitieren enorm von der Zusam-

menarbeit mit Forschungseinrich-
tungen, wenn es darum geht, durch 
ständige Innovationen ihre Wettbe-
werbsfähigkeit zu sichern und aus-
zubauen.“

Die DHBW Mosbach wurde mit dem Forschungstransferpreis in Silber ausge-
zeichnet  Foto: pi
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Immobilienguide
Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

HÜFFENHARDT

2-Familien-Haus
mit Garten zu verkaufen

Baujahr 1978, Öl-Zentralheizung, Grdst. 678 m²,
Wohnfl. 287 m², mit 2 Garagen, VB: 248.000,– €
Telefon 07264 206689

                          
Nachhilfe für alle Schulen, Grundschule bis zum Abitur, auch berufsgeb. Schulen
Förderung bei Legasthenie, Dyskalkulie, Konzentrations- und Motivationsproblemen 
Prüfungsvorbereitung für alle Schularten, schulbegleitend und Intensivkurse 
kostenlose Beratung, keine langfristigen Verträge
qualifizierte und erfahrene Lehrkräfte (festes Team)
Einzel- und Kleingruppenunterricht, Zweiergruppen
Alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten!

Abi Komm.prüfung Englisch 
Mit Muttersprachlern vom 18.4.-20.4. oder 4.- 6.5.2015 

Prüfungskurse Osterferien
Realschule: Deutsch, Mathe und Englisch 
Werkrealschule Kl. 9 und 10:  Deutsch, Mathe und Englisch
Berufsfachschule, BKII, BKFH: Deutsch und Englisch

Tagesmodule (Sa. oder So. 9 – 17 Uhr)
Im März/April: Latinum Endspurt, Latein Basismodul, Mathe Kursstufe 1, 

Mathe Klasse 10 GY, Englisch Grammar, Training  weiterführ. Schule 
Klasse 4, Englisch freies Schreiben, Lernen wie man lernt, LRS-Tag, 
Mathe Mittelstufe u.v.m. inklusive Verpflegung/Ganztagsbetreuung 

Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen 
www.privatunterrichtpirsch.de

www.privatunterrichtporch.de

Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim        Schlossstraße 17   Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de

Wir feiern
unser 20-jähriges Jubiläum

www.gruber-uhler.de · 07264 4273 Riemenstr. 35 · Bad Rappenau

AUTOGLAS ZENTRUM
BAD RAPPENAUA

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 7458 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 061262 9224-24

FRÜHLING
2015

Einladung zum Einkaufsbummel
Beim Einkaufswert ab 20,-- €

gibt es einen Cappuccino gratis!

 Internationale Messe für 

Flugmodelle, Cars & Trucks

Öffnungszeiten: Freitag und Samstag 9.00–18.00 Uhr, 
Sonntag 9.00–17.00 Uhr

VERANSTALTER: Messe Sinsheim GmbH  

Neulandstraße 27 . D-74889 Sinsheim
T +49 (0)7261 689-0 . F +49 (0)7261 689-220
modelltech@messe-sinsheim.de . www.messe-sinsheim.de

www.faszination-modelltech.de

Die Neuheiten-Messe zum Saisonstart! · Top-Modelle auf der spektaku-
lären Outdoor-Flugschau · Ideenreichtum beim Indoor-Fliegen · einzigartige 
Modelle auf der Flugmodell-Ausstellung · actiongeladene Car und Truck 
Parcours · hochwertiger Modellbau, Vielfalt und ein breites Produktange-
bot · Schauen, Staunen und Mitmachen bei den Mitmach-Aktionen und am 
Schülertag · die Faszination MODELLTECH ist das Modellbau-Erlebnis 
zum Start in die neue Saison.
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 20.–22. März 2015
MESSE SINSHEIM
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Haßmersheim
www.thw-hassmersheim.de

Wo: Alte Malzfabrik
Haßmersheim
 0171 3634688
Nächster Termin: 11.4.2015, 12-16 Uhr
Kulturforum Saline, Off enau
auf www.flohmarktine-frauenflohmarkt.de

Sa., 21.3.2015
von 12-16 Uhr

Großer
Flohmarkt
   für Frauen
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Buschenschank
der Donauschwaben Mosbach

Die Donauschwaben Mosbach laden
von Mittwoch, 25. März 2015
bis Mittwoch, 1. April 2015

die gesamte Bevölkerung zum Buschenschank ein.

Der Buschenschank ist täglich ab 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr,
am Sonntag ab 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr geöffnet.

Zu ungarischen Weinen bieten die Donauschwaben Mosbach 
heimatliche Spezialitäten aus dem Donauraum.  

Telefonische Anmeldungen bitte an folgende Telefon-Nummern:
• Anton Kindtner, 06261 17620
• Haus der Donauschwaben Mosbach, 06261 12286

Die Donauschwaben Mosbach freuen sich auf Ihren Besuch!

Anzeigen helfen verkaufen!
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